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Über das Buch

„Mit zunehmendem Alter fragte ich mich: Was ließ mich bislang 
in meinem Leben und in meinem Beruf einen Sinn suchen und 
auch finden, und was macht darin weiterhin Sinn?“

Helm Stierlin, der Pionier der systemischen Familientherapie 
in Deutschland, führt seine Leser mit diesem Buch auf eine 
philosophisch-biographische Reise. Es ist einerseits eine 
Rückschau auf seine mehr als fünfzigjährige Erfahrung als 
Psychiater und Psychotherapeut. Von den ersten Vorlesungen 
bei Karl Jaspers bis zur Gründung des Helm Stierlin-Instituts in 
Heidelberg erzählt der Autor zahlreiche Geschichten aus seinem 
Leben. Gleichzeitig hinterfragt er mit seinen Beispielen unser 
Verständnis von Psychotherapie und die Art und Weise, wie sich 
dies auf unsere Suche nach einem Sinn im Leben auswirkt.

Stierlin betrachtet unter anderem den tief greifenden 
Wandel, den Sinnsuche und Sinnfindung seit dem Ende des 
Nationalsozialismus in Deutschland durchlebten. Es sind Fragen 
nach dem Sinn des Lebens und der persönlichen Lebensaufgabe, 
die den Therapeuten umtreiben: Was bedeutet Lebenssinn? 
Wie ist es möglich in einer von Sinnangeboten überfluteten 
Moderne zum persönlichen Lebenssinn zu finden? Und wann 
macht Psychotherapie Sinn? 

Eine mitreißende Biographie eines großen Familientherapeuten 
– und eine ergiebige Quelle für alle, die beim Lesen eigene 
Erfahrungen gedanklich erweitern möchten.

„Dies ist wohl das persönlichste aller Bücher von Helm Stierlin - 
ein Erntebericht des Nachdenkens über die Frage nach Sinn und 
Sinnerfahrung in Praxis und Forschung innerhalb des größeren 
Ganzen von Zeit und Gesellschaft.“

Prof. Dr. Joseph Duss-von Werdt
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Prof. Dr. Dr. Helm Stierlin, Prof. em., Dr. med. et phil., geb. 
1926 in Mannheim, arbeitete zwischen 1955 und 1974 an 
verschiedenen psychiatrischen Kliniken und Forschungsin-
stituten, vor allem in den USA, wo er zum Psychoanalytiker 
ausgebildet wurde. Dazwischen nahm er Professuren und 
Gastdozenturen an verschiedenen amerikanischen Univer-
sitäten sowie in Neuseeland und Australien wahr. Von 1974 
bis zu seiner Emeritierung im Jahr 1991 war er ärztlicher Di-
rektor der Abteilung für Psychoanalytische Grundlagenfor-
schung und Familientherapie der Universität Heidelberg. 
Forschungs- und Arbeitsschwerpunkte: psychotische und 
psychosomatische Störungen, der Ablösungsprozess der 
Adoleszenz, systemische Familientherapie, psychohisto-
rische Studien. 1985 erhielt er den renommierten Distingu-
ished Professional Contribution to Family Therapy Award 
der American Association for Marriage and Family Therapy.
Helm Stierlin war Mitbegründer und bis 1995 Mitheraus-
geber der Zeitschrift „Familiendynamik“. Daneben ver-
öffentlichte er über 280 wissenschaftliche Arbeiten und 
dreizehn Bücher, die in zwölf Sprachen übersetzt wurden, 
darunter „Nietzsche, Hölderlin und das Verrückte“, „Krebs-
risiken – Überlebenschancen“ und „Gerechtigkeit in nahen 
Beziehungen“.
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Weiterer  Titel des Autors
Helm Stierlin
Gerechtigkeit in nahen Beziehungen
Systemisch-therapeutische Perspektiven
127 Seiten, Kt, 2. Aufl. 2007
€ (D) 14,95 | € (A) 15,40
978-3-89670-501-3

„Helm Stierlins Buch hat eine geradezu bri-
sante politische und gesellschaftliche Aktuali-
tät.“                                   Joseph Duss-von Werdt
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